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Unser Bataillonsschreiber
Schön war s nicht was Sie mir da erzählt haben

mein lieber Kamerad B aber wenigstens noch verzeihlich
und werth unsere lieben Jäger davon in Kenntniß zu
fetzen

Der schlaue listige B kam aus dem Feldzug 1870/71
als 4 Jäger 4 Compagnie unverwundet von Krankheit
verschont ein für Kind und Kindeskinder aufzubewahren
des Tagebuch im Dachs seiner merkwürdig außerordent
lichen Kenntnisse halber als Bataillonsschreiber in den
sogenanmen Friedenszustand Ob diese Brüder die faulsten
Stunden vielleicht auch jetzt och verleben wissen wir
nicht schrumm Kurz unser B schien sich in Mobil
machungsplänen zu üben konnte in kurzer Zeit recht brav
das Siegel des Bataillons auf die nöthigen Papiere pressen
und sogar in der mit aller Noth und Mühe erübrigten
Zeit die Unterschrift dks Kommandeurs recht täuschend
achahmen Dieser Kunst mußte ein Opfer gebracht

werden und zwar in Gestalt eines Kameraden der mit
Feuer und Liebe sich dem Stand der geflickten Hosen
widmen wollte auch leider seiner Liebe keine Grenzen auf
hetzen konnte indem er unsern B zur Hochzeitstafel
herzlichst einlud Die Einladung hatte der Bataillons
schreiber vom Kameraden X aus A in Händen Ob es
nun Neid war daß ein hübsches Kind ohne sein Beisein
heimgeführt werden sollte ob er wollte und konnte nicht
Wer kann s rathen Trotz seiner guten Führung bckam
sr j denfalls den nöthigen Urlaub nicht Was Wunder
daß ein teuflischer Plan in ihm zum Ausbruch kam Er
dachte an das Praeludium des Ehespiels den Polter
abend und schrieb sofort schon morgens früh am Sylvester
des Ehetags unserm unglücklichen Kameraden eine Ordre
bekannten Inhalts pp A aus D wird aufgegeben sich
binnen 24 Stunden mit der nöthigen Wäsche pp hier im
Bataillonsbureau pp zc einzustellen pp Sangerhausen
den und den 1872 Siegel w naturs der diesem bösen
Schreiber sicher nicht zu solcher Frivolität anvertraut
war darauf drückend mit außerordentlich gewandtem
Federzug die Unterschrift des Kommandeurs alle be
züglichen Strafparagraphen verachtend hinzufügend
Wehe wehe Dir B Es hätte Dir sehr schlimm gehen
körinen Das Gewissen mußte ihm b i dieser Freveithat
vielleicht der mildernden Umstände wegen auch geschlagen
haben denn auf die Rückseite schrieb er noch mit gnädiger
Fürsorge Na für dies Mal kannst Du noch bei Deiner
Neuen jungen Frau bleiben wollen Dir Alles schenken
gratuliren Dir besten Dein für kameradschaftliche Ein
ladung dankender Louis B

Die Ehe wurde somit vorläufig ohne unsern Louis B
standesamtlich und kirchlich geschlossen ebenso war hierauf

um der Sache den wahren Nachdruck zu verleihen Alles
was man Alles nennt zum heitersten Hochzeits

mahl versammelt Oh Blitz aus heiterm Himmel
An Stelle der üblichen Glückwunsch Telegramme
wachte sich urplötzlich ein von dem Vertreter der Reichs
Post überreichter Brief MiliLarta mitten im Frohsinn
breit Kamerad X jüngster Ehemann machte beim Durch
lesen das nöthigste lange Gesicht seine niedliche Ehehälfte
das breiteste und die Tafelrunde das bedauerlichste Ach
der Airmste aus dem Schooß seiner erst zur Aussaat
kommenden Familie sich losreißen die nöthige Unter und
Oberwäsche packen sofort sich zur Bahnstation begeben

Nachdruck verboten

g SpälsoMinersmme
Novelle von Gertruds Franke

So trug er dem treuherzigen täppischen Gesellen der
dem ersehnten Glück im Wege stand bald einen recht
schaffenen Haß nach Jngeborg wie sanft und nachgiebig
sie sich auch sonst seinen Ansichten fügte vertheidigte ihn
stellte seine Ergebenheit höher als all die gepriesene Dressur
wohlerzogener Jagdgenossen und reizte dadurch Viktors
Trotz und Widerspruch aufs heftigste Bald war der
gute ahnungslose Vierfüßler der Gegenstand ungezählter
Peinlicher Erörterungen zwischen den Brautleuten Seine
stattliche Gestalt die nicht zu übersehen war und sich im
Bewußtsein ihres guten altgewohnien Rechtes behaglich
breit machte war dem Oberförster stets im Wege Es
kam zu kleinen Plänkeleien zwischen den Nebenbuhlern
bei denen Wotan sich gar tapfer zur Wehr setzte und
Feinen Zoll von seinen Privilegien aufgab Daß Jnge
borg sich dabei oft auf die Seite des Thieres schlug brachte
den Mann der sich in seinen teuersten Rechten benach
Heiligt glaubte gar gewaltig in Harnisch Doch immer
hatte die Liebe die drohende Kluft noch zu überbrücken
vermocht

Der Sommer und ein Theil des Herbstes waren so
vergangen Grau und trübe lag der Novemberhimmel
über der zerzausten regennassen Erde

In dieser Zeit da alles was sich liebt eng zusammen
rückt kam dem sehnsüchtigen Verlobten die Oede seines
weiten einsamen Hauses mit doppelter Bitterkeit zumBe
wußtsein Jngeborgs scheinbarer Eigensinn empörte ihn
In einem heftige Auftritt ließ er sich hinreißen ihr
Lieblostgseit Härte Gleichgültigste in bösen Worten vor
zuwerfen

Sie hatte ihn mit großen traurigen Augen angeblickt
Du weißt es besser Viktor hatte sie leise und schmerz

lich geflüstert
Da er sie aber heftig gefragt ob sie sich besinnen und

sndlich von ihrem Trotz lassen wolle war sie verstummt

HsAe sHes Tageblatt
und der armen lieben niedlichen a sicherlich ganz jung
räulichen Frau nur einen Kuß geben müssen um die 24

Stunden innezuhalten und pünktlich zu erscheinen
Louis Louis Bösewicht was hast du angerichtet Jeder
Kamerad hätte dir die Knochen zusammengehauen
war nicht mehr schön Ja es war eine Ordre die eine
zukünftige Familie und die ganze Hochzeitsgesellschaft aus
einanderstob da Keiner von Allen die Rückseite der Ordre
zu lesen vor Schreck den Muth behielt Man hatte nur
steif und fest den gestrengen Befehl der ersten Seite mit
Siegel und Unterschrift vor sich behalten und das ge
nügte

Indeß saß Louis B der Bösewicht wie Hans Huckebein
im Bureau zu Sangerhausen war sehr fleißig und strebsam
denn der Bataillons Adjutant war gerade anwesend an
wesender wurde aber plötzlich unser X aus I aller Ehe
pflichten ledig kriegsfertig stramm sich mit der Ordre
meldend Louis Huckcbein duckte sich noch mehr als der
Adjutant den X fragte Na was wollen Sie denn hier
was haben Sie da für ein Schreiben Können Sie denn
nicht lesen dummer Kerl Machen Sie daß Sie sofort
wieder nach Hause kommen Sie sind gewiß zu faul ge
wesen das Blättchen zu wenden

Selbst Hans Huckebein war der Meinung daß in diesen
Augenblick sein mobil gemachter Kamerad X unfähig war
zu antworten vielwentger aber irgend nur einen mensch
lichen Begriff hatte was mit ihm und um ihn vorging
Im Bureau kam er nicht zur Besinnung erst draußen
an der Luft mit seinem Sack und Pack schnob und schwur
er zornesvoll diesem geladenen nicht erschienenen Kameraden
B ja nun Herrn B Rache Niederschmettern wollte
er ihn beschloß deshalb aller Instruktion zuwider
mündlich dem Kommandeur seine Anklage vorzubringen
und ihn ob dieses schnöde gespielten Stretches um Genug
thuung zu bitten Glücklicherweise gab es auf dem An
klageweg noch andere Kameraden wie dieser Schreiber B,
die sich über ein solch gesundes Wiedersehen ihres X freuten
Allen der Reihe nach erzählte er beim Glase Bier immer
noch iehr aufgeregt aber als gefundenes Fressen für unsere
Garnisonbrüder sein Mißgeschick Und es mögen nicht wenige
Freunde gewesen sein die unser Louis B hatte denn sie
wußten die Momente zu würdigen und zunächst durch eine
Feier des Wiedersehens unsern X von seinen Rachegelüsten und

Meldeplänen so lange festzuhalten bis es B gelungen
war sich von den vorgeschriebenen Auseinandersetzungen
seines Adjutanten loszureißen und den zu Verstand ge
kommenen Ehemann mit den Worten Karl sei doch
vernünftig auf angeheiterte Bahnen zu lenken So
ganz freundlich war der mit vieler Noth und Mühe auf
der Bahnstation glücklich mit Kameraden Hülfe bewerk
stelligte Abschied denn doch nicht Aufaihmen konnte
Louis erst als der Zug den Pfiff ertönen ließ und mit
leichtem Herzen gönnte er jetzt dem jungen Ehemann seine
junge Frau Im Kasino ward B s Streich sofort be
kannt auch erheiterte sich unser biederer Herr und Kom
mandeur Es wurde die vorgeschriebene Strafpredigt
glücklicher Kamerad nur mit dielen Worten eingeleitet
und beendet Wenn es Ihnen im Bureau zu wohl geht
und Sie mobil machen wollen brauchen Sie s nur zu
sagen die Compagnie steht jederzeit offen Al

Ich kann nicht stieß sie nach schwerem inneren
Kampf endlich tonlos heraus Viktor fei barmherzig
Wotan stürbe wenn ich ihn in fremde Hände gäbe Und
glaubst Du daß ich unser Glück genießen würde wenn
ich es mit seinem Leben erkauft

Sie ergriff flehend seine Hand doch er entzog sie ihr
heftig und ging die Thür hinter sich zuwerfend mit
schweren Schritten davon Mit blassen Wangen stand
sie lange regungslos und starrte mit weit aufgerissenen
Augen auf die Thür als müsse er wiederkommen Sie
lauschte seinen Schritten die sich auf der Treppe verloren
und hörte unten die Pforte wie den Sargdeckel ihres
Glückes dumpf zudonnern

Da lösten sich plötzlich ihre erstarrten Glieder In
ausbrechendem Schmerz warf sie sich auf den Boden um
schlang die Gestalt des treuen Freundes und drückte
schluchzend den Kopf in sein dichtes Fell

Wotan Wotan flüsterte sie mit erstickten Lauten
mein lieber armer Wotan es muß ja sein Du

mußt fort Woti er will es Dein Recht gilt ihm nichts
denn Du bist ein Thier Und es wird Dir das Herz
brechen

Sie drückte und streichelte sein großes Haupt und er
sah sie ausmerksam mit den treuherzigen traurigen Augen
an als ahne er daß sich etwas Wichtiges begeben habe
Und da sie immer wieder in heiße schmerzvolle Lieb
kosungen ausbrach tappte er endlich mit der breiten Tatze
ungeschickt nach ihrer Hand als wolle er sagen Gieb
Dich doch nur zufrieden Wotan ist ja noch da

Grimm und Zorn im Herzen ging der Oberförster in
dessen auf dem entlaubten Promenadenwege dem Walde zu

Ein scharfer Wind pfiff aus Osten Es war schneidend
kalt und den einsamen Wanderer durchfröstelte es bis ins
Mark Dunkel mit geschlossenen Läden lag endlich sein
ungastliches Haus vor ihm Die ungestümen Freuden
bezeugungen Koras vermochten nicht ihn die Oede des
großen nur nothdürstig ausgestatteten Zimmers vergessen
zu machen Er hatte sonst nicht viel nach häuslichem
Behagen gefragt Aber das warme wohnliche vom milden
Licht der Hängelampe erhellte Zimmer mit dem feinen
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Die Befestigung des oberen Rhonethales
im Kanton Wallis

Bern im Mai Seit längerer Zeit beschäftigt sich
das eidgenössische Militärdepartement mit der Frage der
Befestigung des oberen Rhonethales zum Schutze der
schweizerischen Südgrenze Jüngst las man in den
schweizerischen Zeitungen der Chef des Militärdeparte
ments Bundesrath Frey habe die Frage an Ort und
Stelle studirt Der Lösung der Angelegenheit kommt
nach schweizerischer Auffassung deshalb eine erhöhte Be
deutung zu weil Italien dem Dreibund angehört Die

Allgemeine schweizerische Militärzeitung vom 30 April
widmet der Angelegenheit eine eingehende Betrachtung
Diesem Blatt zufolge ist die Sperrung des oberen Rhone
thales gegen einen feindlichen Angreifer in zwei Richtun
gen wichtig für die Schweiz einerseits gegen einen fran
zösischen Vorstoß im Wallis nach dem St Gotthard
andererseits gegenüber einem Durchmarschversuch von Sei
ten der italienischen Armee durch schweizerisches Gebiet
Nachdem der Gotthardpaß von schweizerischer Seite durch
starke Befestigungen gesperrt worden ist bildet das obere
Rhonethal den einzigen Weg durch welchen die italieni
schen Streitkräfte nach der Schweiz gelangen und sich
mit der deutschen Armee vereinigen können um nach dem
unbefestigten Gebiet des französischen Jura zwischen den
Sperrbefestigungen von Pontarlier und dem Mont La
mont zu gelangen Durch das obere Rhonethal können
andererseits die Franzosen die Gotthardbesestigungen und
damit die die Alpen durchschneidende einzige Schienenver
bindung zwischen Deutschland und Italien erreichen Ge
lingt es einem italienischen Heere sich in den Besitz des
oberen Rhonethales von Martigny und Villeneuve zu
setzen dann befindet sich der kürzeste Weg zur Vereini
gung mit den Streitkrästen Deutschlands in seiner Hand
Nach den Militärzeitungen deren Ausführungen wir hier
wiedergeben wäre dann allerdings nie Bahnverbindung
Italiens mit dem Hinterlande auf der Strecke Aosta
Martigny durch die schwierige Kommunikation über den
großen St Bernhard oder von Briegels Arona durch die
Passage des Simplon unterbrochen Das von französi
scher und besonders schweizerischer Seite befürchtete Vor
dringen italienischer Streitkräste durch die Schweiz be
huss Vereinigung mit dem linken Flügel des deutschen
Heeres hat indessen ein schwerwiegendes Bedenken gegen
sich Das Heer nämlich welches durch sein Eindringen
die schweizerische Neutralität verletzt macht sich die
200 000 Mann starke in der Vertheidigung ihrer hei
mathlichen Berge nicht gering zu schätzende schweizerische
Armee zum Gegner

Was ferner das Vordringen eines italienischen Heeres
über den großen St Bernhard nach Martigny und St
Maurice ins obere Rhonethal betrifft so erscheint dasselbe
nur dann mit Sicherheit durchführbar wenn es gleichzeitig
einem italienischen Heere gelingt die Westalpen zu über
schreiten und die ihm hier gegenübertretenden französischen
Streitkräfte zu beschäftigen oder zu schlagen oder derart
zurückzuwerfen daß die Verbindung über den großen St
Bernhard bezw über den Simplonpaß von ihnen nicht
bedroht zu werden vermag Die Passage zwischen Aosta
über den großen St Bernhard nach Martigny ins Rhone
thal liegt zu nahe an der französischen Grenze als daß

Duft erfüllt der Jngeborg stets umgab hatte ihn die
Traulichkeit eines eigenen schönen Heims kennen gelehrt

Er warf sich in den Sessel
Es dauerte lange bis die schwerfällige Alte die Lampe

gebracht Das Feuer war herabgebrannt Sie machte
den Versuch es wieder anzulegen da er aber sah wie
umständlich sie keuchte und pustete wie jede Bewegung
den müden alten Knochen zu viel zu werden schien rief
er ihr unwirsch zu ins Bett zu gehen Er selbst aber
saß noch lange in Kälte und Dunkel die schlecht ver
sorgte Lampe war bald erloschen und lauschte wie
Liebe und Zorn in ihm um den Vorrang stritten

Endlich besann er sich daß morgen der Forstmeister
aus M kommen würde um eine längst geplante Jn
spizierungssahrt mit ihm zu unternehmen Das würde
ein schwerer Tag werden an dem er Jngeborg wohl kaum
sehen konnte Halb freute ihn dies in feinem frischen
Zorn halb quälte ihn der Gedanke an ihren Kummer

Endlich stieg er im Dunkeln die knarrende Treppe
hinauf in fein Schlafzimmer das im Giebel gelegen

Die Nachtluft fluthete durch das offene Fenster und
strich ihm eisig über das heiße Haupt Er schloß die
klirrenden Flügel die der Wind ihm aus der Hand zu
reißen strebte Da leuchtete unten der Wald im ersten
Schnee und noch immer rieselten die weißen Flocken leise
und emsig herab

Er dachte noch verstimmt daß der Umschlag des Wetters
nicht günstig sei für die Fahrt und die Fuchsjagd morgen
und daß gewiß alles verquer gehen und ihm Aerger uud
Widerwärtigkeiten die Fülle bringen würde

Dann legte er sich zur Ruh müde von schweren Ge
danken die wie ein körperlicher Bleidruck aus seinem Haupte
lasteten

Es war gegen Abend
Der leichte Jagdwagen rollte über die schneebedeckte

Chaussee die zwischen den Tannen des Hochwaldes in
der Dämmerung leuchtete

Die heimkehrende Jagdgesellschaft war guter Dinge



taliemschnseits auf die ungestörte Benutzung Route Mar
tigny St Maurice gerechnet werden könnte

Erst im Jahre 1831 wurde in St Maurice mit der
Anlage einiger unbedeutender Werke begonnen die heute
in einem Fort alter Konstruktion auf dem rechten Rhons
ufer und einer Redoute auf dem linken Ufer sowie aus
zwei Batterieanlagen bestehen Bereits General Defour
erklärte diese einen doppelten Rhonebrückenkopf bildenden
Werke zu klein für eine ausreichende Vertheidigung der
Stellung von St Maurice Gehörig befestigt und von
einer Division vertheidigt sei dagegm diese Position von
Martigriy her geradezu unangreifbar Moderne Panzer
konstruktionen nebst schwerer Geschützausrüstung dürften
überdies der Stellung nach allen Richtungen diesen Cha
rakter geben

Wenn italienische Streitkräfte von Aosta her unversehens
gegen die heutigen schwachen nur drei Tagemärsche von
Aosta entfernten Befestigungen vorstoßen und diese in ihren
Besitz bringen würden sie die Italiener einen
Einbrüchspunkt nach dem Gebiet der westlichen Schweiz
gewinnen Vom Gesichtspunkte der rein passiven Abwehr
betrachtet giebt die Militärzeitung der Befestigung von
St Maurice der von Martigriy den Vorzug Martigry
das zwar das obere Rhonethal beherrscht vermöchte nur
dann eine beträchtliche offensive Wirkung zu gewähren
wenn es zu einem großen verschanzten Platz gestaltet und
mit Kräften besetzt würde welche gegenüber den heutzu
tage auftretenden Truppenmassen eine Rolle zu spielen im
Stande wären

Aus der Stadt und Umgebung
Hüllz 16 Mai

D Der landwirthschaftliche Minister Excellenz von
Berlepsch ist wie wir erfahren heute Vormittag 10
Uhr in unserer Stadt eingetroffen Se Excellevz wird
eine Sitzung im Oberbergamte abhalten hierauf in eigens
hierzu refervirten Wagen eine Besichtigung der elektrischen
Bahn vornehmen der Riedel schen Maschinenfabrik einen
Befuch abstatten und Nachmittags die Reise nach Weißen
fels fortsetzen um die Bergreviere Weißenfels Zeitz und
alsdann Eisleben zu inspiciren

s Im Biirgerverem gab am Sonnabend der Vor
sitzende der Freude der Versammlung darüber Ausdruck
daß das Vorstandsmitglied Herr Zimmermeister Dönttz
zum Stadtrath gewählt sei die sn ihn gerichtete Bitte
in Zukunft wie bisher stch an den Arbeiten des Bürger
vereins betheiligen zu wollen beantwortete der Genannte
mit der Zusicherung daß er in seiner neuen Stellung be
müht sein werde nicht blos das Vertrauen zur Bürger
schaft in ihrer Gesammtheit sich zu erwerben sondern sich
auch besonders das Vertrauen zu erhalten welches der
Bürgerversin in ihn gesetzt habe Bei der dann folgenden
Besprechung hiesiger Verhältnisse kam zur Mittheilung
daß in jüngster Zeit ein an e nen unserer Stadtverordne
ten mit Bezeichnung dieser Stellung in der Adnsse ge
richteter allerdings eine falsche Woynungsangabe auswei
sender Brief nach fünftägiger Rundreise bei sämmtlichen
Postämtern unserer Stadt an den Absender als unbestell
bar zurückgegangen sei die sonst den Stephansjüngern
nachgerühmte Findigkeit scheine sie in diesem Falle gänz
lich im Stich gelassen zu haben Weiter wurde gerügt
daß auf der kleinen Wiese das Lattcherthum
sich in geradezu beängstigender Weise breit macht so daß
das anständige Publikum um der Belästigung durch das
dort herumlungernde Gesindel nicht ausgesetzt zu sein
jene Gegend bei Spaziergängen schon ganz meiden es
wurde der Hoffnung Ausdruck gegeben daß die Polizei
Verwaltung diesem Mißstande einmal ihr besonderes
Augenmerk zuwenden möge Weiter war man der An
sicht daß baldmöglichst spätestens jedoch bei Eröffnung
des Schlacht und Viehhofes eine polizeiliche Verordnung
ergehen müsse durch welche verboten werde daß Fleisch
offen ohne jegliche Bedeckung die aus sanitären wie
ästhetischen Rücksichten dringend nothwendig sei umherge
fahren oder getragen werden dürfe Dann wurde aufs

Der weit und breit wegen feiner Strenge gefürchtet Vor
gesetzte hatte sich voller Befriedigung über den Stand der
Forst und der Wildbahn ausgesprochen Victor mit Leib
und Seele seinem Beruf ergeben hatte mit Stolz das
ehrende Lob hingenommen Die Bewegung in frischer
Wmrerluft die mannigfaltigen wechselnden und erfreu
lichen Eindrücke des Tages hatten die schwere Verstimmung
des gestrigen Abends verwischt Froh daß die frühzeitige
Heimkehr ihm noch Zeit ließ Jngeborg aufzusuchen malte
er sich sehnsüchtig die Begrüßung und den Versöhnungskuß

Da klang plötzlich in das leichte fröhliche Geplauder
der kleinen Gesellschaft ein Laut wie das ferne Bellen
eines Hundes Erschrocken lauschte Viktor und wollte
doch feinen Ohren nicht trauen das war Wotans Stimme
gewesen

Er hier im Walde Es bäumte sich in ihm auf Jnge
borg trotzte ihm sie verachtete sein Gebot sie pochte auf
seine Rücksicht

Noch einmal tönte der Lsut näher deutlicher Kein
Zweifel Wotan Das Bellen wurde zum Heulen es
klang langgezogen fast wie ein Ruf nach Hilfe

Und nun kam es herangersst über den Schnee In
großen Sprüngen näherte sich die mächtige Thiergestalt
bellend winselnd freudig und angstvoll zugleich Dicht
vor den Köpfen der scheuenden Pferde bäumte sie empor
diesen den Weg versperrend so daß der Kutscher nur
mühsam der geängsteten Thiere Herr blkb U M

P UlFortletzung folgte M

Neue auf die Mißständr einzelner älteren öffentlichen Be
dürfnißanstalteu hingewiesen So sei z B diejenige am
Kirchthor häufig kaum zu betreten da das aus den
Becken überlaufende Wasser durch den siebartig durch
löcherten Fußboden weil die Oeffnungen sich leicht ver
stopfen keinen hinreichenden Abfluß habe jedenfalls er
scheine ein Ersatz des erwähnten Fußbodens durch einen
Rost der das Wasser besser durchlasse geboten bis eine
vollständige Umänderung der Anlage nach einem neueren
Systeme möglich sei Außerdem müsse dafür Sorge ge
tragen werden daß die mit der Reinigung der Bedürfniß
anstalten beauftragten Personen mindestens einmal täglich
ihres Amtes walteten Darauf sprach man stch dahin
aus daß die in jüngster Zeit mehrfach zu Tage getrete
ner Erscheinungen daß die Stadtverordneten Versamm
lung Beschlüsse gefaßt habe welche im direkten Wider
spruch mit den Vorschlägen ihrer wichtigsten Kommissionen
standen auf die Thatsache zurückzuführen daß die Kom
missionen eine durchaus veraltete Zusammen
setzung aufwiesen darum eine Verjüngung derselben
welche der durch die Stadtverordneten Neu Wahlen der
letzten Jahre besonders die vorjährige herbeigeführte
neuere Majorität in dem Stadtverordneten
Kollegium Rechnung trage Eins solche Aenderung
der Kommissionen werde am Beginn des nächsten Jahres
möglich sein wenn man in der Stadtverordnetenversamm
lung nur einmal die erst als eine Beschwerlichkeit betrachtete
Wahl durch Stimmzettel statt durch Zuruf bet Er
nennung der Kommission zur Vorberathung der
Kommissionswahlen durchführen wollte die bisher
aus Bequemlichkeitsrücksichten sicher nicht zum Vor
theil des Gemeinwohls unterblieben fei Es wurde
schließlich noch der endlich durch den Beschluß der letzten
geschlossenen Stadtverordneten Sitzung in ein neues Stadium

gelangte Plan der Verbreiterung der großen
Ulrichstraße und großen St einstraß besprochen
und fast durchweg freudig begrüßt als hochbedeutsam für
die Verkehrsverhältnisse an dem Schnittpunkt der genannten
Straßen Es wurde dabei hervorgehoben daß der Ge
danke die große Ulrichstraße vom alten Dessauer bis
zum Zeitz schen Grundstücke auf 14 Meter von dort
jedoch bis zu den Kleinschmieden auf 16 /z Meter zu er
weitern feine Erklärung tn der Thatfache finde daß bis
her der Fußgängerverkehr sich von der Wch eite der großen
Ulr chstraße auf die in derselben Axe liegende Ostseite des
Kleinschmieden fortgesetzt habe nun jedoch bei der Um
wandlung jener Straßenstelle auf die bisher wenig benutzte
Westseite der Kleinschmieden geleitet werden solle was
gew ß in jeder Beziehung richtig erscheine Dem Zweifel
eines der Anwesenden daß das Restgrandstück von
Unbekannt kaum verwerthbar sein werde wurde mit dem
Hinweis begegnet daß dasselbe von dem Besitzer des

Forellen Grundstücks zweifellos gern erworben werden
dürfte da derselbe dadurch eine werthvolle Front nach
der großen Ulrichstraßs für fein Grundstück stch schaffen
könne Es wurde vann noch beschlossen am uä asten
Sonnabend die Sitzung ausfallen zu lassen
dagegen am darauf folgenden Sonnabend den
28 Mai wieder zu tagen Der Vorstand wird
außerwm ewige Ausflüge des Vereins nach städtischen
Anstalten so etwa nich dem städtischen Wasserwerke
bei Beesen der Kanalwasser Reinigungs Anstalt
u s w in Erwägung ziehen

Die allgemeine Ordnnngspartei hielt am Sonn
abend im Weißbiersalon eine Versammlung ab Der
Vorsitzende Herr Landgerichts Direktor Reuter sprach
über das Programm den Zweck und die Entstehung der
Partei die jetzt bereits 2500 Mitglieder zählt Hierauf
wurden die Statutm verlesen und schließlich sprach Herr
Oberbergrath Dr Arndt ewige Worte über das End
ziel der Partei energische Bekämpfung der Sozialdemo
kratie Der Redner forderte auf daß alle übrigen
Parteien zufammenstshen möchten um bei einer Reichs
tagswahl durch Aufstellen eines einzigen Kandidaten der
Sozialdemokratie die Spitze zu bieten Den berechtigten For
derungen der Arbeiter sei gewiß Rechnung zu tragen
jedoch ihre umstürzlerifchen Bestrebungen mit aller Kraft
zu bekämpfen Mit einem Hoch auf S Majestät den
Kaiser wurde die Versammlung geschlossen Am 29 ds
Mts wird die diesjährige Generalversammlung abgehalten
auf deren Tagesordnung Rechnungslegung und Wahl
weiterer Vorstandsmitglieder steht

Der dritte kommunale Bezirksverein hält morgen
Dienstag Abends 7 Uhr seine Monatsversammlung im
Saale von Starkes Garten vormals Preßlers Berg
Liebenauerstraße 3 ab Au der Tagesordnung stehen
1 Die Wiederwahl des Herrn Dr Schrader zum Stadt
rath 2 Wie stellen sich die kommunalen Bezirksverewe
zu der bevorstehenden Gemeindesteuerreform in Preußen
namentlich zu den Fragen der besonderen Grund und
Gebäudestemrn und der indirekten Gemeindesteuern 3
Verschiedenes

Evangelische Diakonissen Anstalt Soeben ist der
34 Jahresbericht unserer evang Diakonissen Anstalt er

schienen Demselben entnehmen wir Folgendes Am 1
Januar 1892 zählt die Anstalt 121 Schwestern gegen
112 im Vorjahre sodaß ein Zuwachs von 9 Schwestern
zu verzeichnen ist An neuen Arbeiten wurden übernommen
im Januar die Gemewdepflege in der Mariengemewde
durch eine Schwester und die Siechen und Gemeindepflege
im Luiherhause zu Mansseld durch zwei Schwestern
Ende Junt wurde der Augusta Viktoria Stift zu Erfurt
feierlichst eingeweiht und wurde in demselben einstweilen
7 Schwestern stationirt Im Herbst wurde noch eine fünfte
Schwester zur Pflege nach Dessau und eine dritte nach
Naumburg entsandt Die Blätter der Anstalt welche
fortlaufende Kunde von der Arbeit der Anstalt bringen
wurden tn 1500 Exemplare vertheilt Die Pfennig

Sammlungen gingen zwar im letzten Jzhre zurück wurdm
aber durch Liebesgaben und außerordentliche Sammlung
überreichlich aufgewogen Das Schwestern Erholungshaus
Osterhöhe bei Gernrod wurde im Frühling im Bau voll
endet und haben im Laufe des Sommers 50 Schwestern
nach einander Erholung genossen und sich in dem schönen
Wald sichtlich e quickt und gestärkt Da die Räume der
Anstalt bei dem stetigen Zuwachs kaum noch ausreichen
wurde mit Genehmigung des Herrn Oberpräsidenten eine
Kollekte eingesammelt welche den erfreulichen Betrag von
37 000 Mk brachte und wird nun ein Erweiterungsbau
in der etwaigen Höhe von 45 000 Mk geplant Im
Krankenhause der Anstalt wurden im abgelaufenen Jahre
1328 Kranke verpflegt Auch der Martins Stist war im
vergangenen Jahre tn allen seinen Räumen besetzt Die
Jahresbeiträge und Geschenke auswärtiger Freunde der
Anstalt betrug 1891 Mk 6348,40 Zum Druck der
Diakonissenblätter gingen Mk 89,50 ein Die Kirchen
kollekte des Reg Bez Magdeburg für 1891 betrug 2168,60
des Reg Bez Mers burg 2379,02 des Reg Bez Erfurt
748,17 und des Herzogtums Anhalt 754 32 Die Haus
haltskollekte des Reg Bez Magdeburg für 1891 betrug
14 782,72 Mk des Reg Bez Merseburg 17 916 62 Mk
und des Reg Bez Erfurt 4788,04 Die Jahresbeiträge
der Mitglieder von Halle und Giebichenstein betrugen
1174,50 Mk Die Einnahmen der Anstalt betrugen für
das Jahr 1891 203 762,20 Mk, die Ausgaben 199 366,08
Mk fodaß am 31 Dez 1891 em Bestand von 4 396,IS
Mk aufzuweisen war

5 Stiftungsfest Unter zahlreicher Betheiligung von Depu
tationen hiesiger und auswärtiger Kriegervereine feierte gestern
der Verein ehemaliger 27 er sein 5 Stiftungs est Nach Ab
holung der Vereinsfahne von der Wohnung des Ehrenvor
sitzenden Herrn Dr Rüffer bewegte sich der Festzug mit
Musik nach Prinz Carl woselbst im Garten Concert stattfand
Mit Eintritt der Dunkelheit fand selbiges im Saale seine Fort
setzung worauf das Liederspiel Der schönste Mann im Regi
ment von R Linder von Kameraden dargestellt flott über die
Bretter ging Nach einer Begrüßung durch den Vorsitzenden
Herrn Colbatzki brachte der Ehrenvorsitzende Herr Dr jur
Rüffsr in einem zündenden Toaste ein Hoch auf Se Majestät
Herr Hauplmaun Kriewitz überbrachte namens des Offizierkorps
des 27 Jnf Reg einen goldenen Fahnenring Hierauf gelangte
eine poetische Widmung zur Vertheilung von Sr Excellenz dem
General der Infanterie v Zychlinski früherer Regiments
kommandeur nelche derselbe dem Bereine anläßlich seines 5
Stiftungsfestes übermittelt hatte unter der Devise Vorwärts
drauf und durch Auch eine die Geschichte des Vereins in
kurzen Umrissen zeichnende Brochüre fand Bertheilung Ein
olennes Ballvergnügen beschloß sodann die in allen ihren
Theilen herrlich verlaufene Stiftungsfeier

5 Schmiede Innung Die hiesige Schmiede Innung hatte
unter Vorsitz des Obermeisters Herrn Knoll am Sonnabend
im Wettiner Hof eine außerordentliche Sitzung einberufen um
eine Statutenänderung vorzunehmen betreffend Abtretung ver
miedener Ortschaften des bis jetzt sich über den ganzen Saal

kreis erstreckenden Jnnungsbezirks an die benachbarten Inn
ungen zu Landsbe g Roitsch und Löbejun Als Dezernent des
Magistrats war auch Herr Stadtrath Keserstein erschienen
Die erschienene Mitgliederzahl war jedoch nicht beschlußfähig
und muß zu obeneenannteu Zweck eine weitere Versammlung
einberufen werden GegenstLnde weiterer Besprechungen bildete
sodann das Arbeiterschutzgesetz unter besonderer Berücksichtigung

des Schmiedeaewerbes
Im Walhallatheater beginnt heute Montag ein

neuer Spieiplan der den uns zugegangenen Berichten
zufolge wieder äußerst anziehend und abwechselungsreich
zu fein verspricht und nicht verfehlen wird unsere Wal
halla wieder zum allgemeinen abendlichen Sammelplatz
zu machen

Gestohlen wurden auf der Rathswi ese zwei Retmngs
gürtel mit der Bezeichnung Stadtbauamt Halle Ein ein
hier auf der Durchreise befindlichen Bäckergesellen Wäsche
und sonstige Sachen gez L Aus einer Wohnung
am Unterberge ein Regenschirm Einem Tischler m der
WüllstraßcTaschentücher gez D T Photographien und
Visitenkarten Aus einer Backstube in der H rrenstraße
eins grau braune Schlafdecke mit dunkelbrauner Kante
In einem Gartenlokal ein dunkelbraunes seidenes Piülch
jacket mit braunem Atlasfutter

PVBViWZ SMd NsiG
Eisleben 14 Mai In vorvergangener Nacht wurden m

der Buchersiraße 2 Fensterladen vorgefunden welche von ruch
losen Händen an Häusern in dieser Straße ausgehängt waren
Leider sind die Thäter unbekannt geblieben doch dürften für
derartige sogenannte Dumme Juugensstreiche recht empfind
lichen Strafen am Platze sein

Eisleben 14 Mai Vorgestern Vormittag entzündete der
Knabe S aus dem hiesigen Armenhause ein Streichholz und
steck e es brennend unter den Thorw g einer Scheune auf der
Siebenhitze wodurch das in der Scheune befindliche Stroh
und auch Holztheile in Brand gerierhen Glücklicherweise ist
das Feuer rechtzeit g entdeckt und gelöscht worden sonst hätte
ein größerer Brand entstehen können

Weikenfels 14 Mai Ein Akt brutalster Roheit ist auf
dem alten Frirdhof am Nikolaithor begangen Dort sind
mehrere eiserne ziemlich starke äulen der Einfriedigung des
Naumann schen Erbbegräbnisses mit Gewalt aus den Steinen
der Umfassung gebrochen und hingeworfen worden Möchte
es doch gelingen die Schuldigen zu ermitteln und ihrer Zer
störungswuth durch eine exemplarische Strafe ein Ziel zu
setzen

Thale a H 16 Mai Am Sonnabend den 21 d M
versammeln stch hier wie alljährlich von Nah und Fern alte
Korpsstudenten der verschiedensten Generationen im Hotel
Zehnpfund zu ihrem FeNkommerse der diesmal besonders
zahlreich besucht und feierlich begangen werden soll als damit
das 25jährige Jubiläum dieser von Halberstadt aus in s Leben
gerufene Thale Kommerse gefeiert wird Bekanntermaßen wird
es den alten Korpsburlchen hier inmitten unserer schönen jetzt
noch dazu im herrlichsten Maienschmuck prangenden Natur ganz
besonders leicht im Kreise von Freunden und Gesinnungsge



no ssen welche die Zugehörigkeit zum Kösener 8 O V ihnen
schuf die Sorgen und Mühen das Alltagslebens für einige
Stunden zu vergessen und dafür noch einmal die Geister
welche die goldene Jugendzeit belebten heraufzubeschwören
Ein gemeinsamer Frühschoppen am Sonntag auf dem Hexen
tanzplatz wird wie sonst auch diesmal die Jubiläumsfeier
würdig beschließen

Magdeburg 15 Mai Die Schloßdomäne Wolmirstedt
ungefähr IS Km von Magdeburg an der Magdeburg W tten
berger Eisenbahn in der Kreisstadt Wolmirstedt belegen deren
Pachtzeit sich ihrem Ende naht soll von Johannis 1893 ab auf
18 Jahre also bis Johannis 1911 aufs Neue öffentlich an den
Bestbietenden verpachtet werden Zu diesem Zwecke ist in dem
Sitzungssaale der königlichen Regierung Abtheilung für directe
Steuern Domänen und Forsten auf dem Domplatz Nr 3 vor
dem Regierm gsrath Bodenstein ein Termin auf Donnerstag
den 2 Juni Vormittags 11 Uhr anberaumt worden Der
bisherige Pachtzins der Domäne die ein Gesammtareal von
397 4126 I A und zwar zum größten Theil Acker enthält be
trug 32 086,45 M und der Grundsteuer Reinertrag rund
12,975 M Der Nachweis eines eigenen verfügbaren Ver
mögens von 145,000 M iowie der landroirthlchaftlichen Be
fähigung ist vorher bei dem genannten Departementsrathe zu
führenGotha 14 Mai Die Anmeldungen zum naironalliberalen
Parteisest in Eisenach treffen aus allen Theilen Deutschlands
zahlreich ein fodaß auf eine sehr starke Betheiligung gehofft
werden darf Exirazüge werden aus Berlin Hamburg Süd
deutschland und auch noch von anderen Seiten ankommen
Zahlreich Mitglieds werden besonders aus Weimar Jena dem
Eifencicher Kreise Cassel Hannover Magdeburg Halle Leipzig
Berlin und auch aus unserer Stadt erscheinen aber auch viele
andere Städte werden vertreten sein Bemerkenswerth ist daß
fast sämmtliche hervorragende Persönlichkeiten der Partei ihr
Erscheinen zugesagt haben die Fractionen des Reichestages
und des preußischen Abgeordnetenhauses werden wohl voll
zählig anwesend sein D e Versammlung einer so Imposanten
Masse m d die Anwesenheit bedeutender Männer läßt einen
glanzvollen Verlauf des Festes erwarten das sicher werihsolle
Anregungen zur Kräftigung des gemäßigten Liberalismus bieten
wird Besondere Einladungen ergehen nicht Anmeldungen
wolle man möglichst sofort an Herrn Albin Herche in Eisenach
senden Der Festausschuß hat besondere Verabredungen mit
den Gasthosbesitzern in Eisenach getroffen und ist noch in der
Lage Wohnzimmer in den Gasthösen sowie auch in geeigneten
Vrivathäuiern zur Verfügung zu stellen Eine Empfangs und
Auskunftsstelle wird auf dem Bahnhof eingerichtet sein

Gotha 14 Mai Gestein trafen per Bchn zwei Leichen
von Auswärlts hier ein w lche heute durch Feuer bestattet
werden In der Reihe sind dieses die 1064 und 1065 Be
stattungDessau 15 Mai Gestern fand vor Herzog Finanz
Direktion die Neuverpachtung der im Kreise Bernburg ge
legenen bisher von HH Amtsrath Pitzschke und Amtmann
Pitzschke erpachteten fiskalischen Domäne Freckleben statt Die
Domäne hat eine Gesammtgröße von 670,5735 Hektar von
welcher 2,2333 Hektar auf Hof und Baustellen 2,2310 Hektar
auf Gärten 572,0022 Hektar auf Aecksr Rübenboden 2503
Quadratmeter auf W efcn 309889 Hektar auf forstlich genutzie
Grundstücke 1,2650 Hektar auf bepflanzte Hutuug 57,6003
Hektar auf Obstplantagen 1,23l1 Hektar auf Gruben und
Teiche 2,1224 Hektar auf Wirthschastswege und 5935 Quadrat
meter aus eins Kiesgrube entfallen Hr Oberamtmann
Pitzschke Freckleben der bisherige Pächter hat mit 30,100 Mk
früher 77 100 Mk das Meistgebot abgegeben

Käthen 15 Mai Verschiedene hiesige Innungen werden
zu dem am 22 und 23 ds in Dessau stattfindenden Änhaltischen
Handwerkertage Delegirte entsenden Die Schlosser Innung
vertreten die HH Ferd Plenz und Moritz Krähe die Klempner
Innung Hr Hermann Steuer Außer den Delegirten nimmt
auch eine Anzahl Jnnungsmeister an dem Handwerkertags theil

Bernburg 15 Mai Im Aderstedter Busch wurden durch
den Jagdaufseher Möbels mehrere Perionen abgefaßt welche
mit Dynamitpatroneu fischten Die Fischeret leidet durch diese
Art des Fischens ganz erheblich Die Uebelthäter sind zur
Anzeige gebracht

Aus der Nsichshauptftadt
Die erste Urania Säule ist gestern Nachmittag Unter

den Linden dem Kultusministerium gegenüber der Oeffentlick
keit übergeben worden und da während der Nacht noch 20
weitere in Betrieb gesetzt worden sind so sind wenigstens ein
zelne Hauptstraßen von den häßlichen gelben Bauzäunen befreit
Zn der Enthüllung der ersten Säule hatten sich auf einem
abgesperrten Platze auf dem Promenadenwege der Straße Unter
den Linden zahlreiche Vertreter der Staats und Stadtbehördeu
einzefunden Außer dem Kultusminister Dr Bosse und dem
Eifenbahnminister Thielen bemerkte man den Direktor der
Sternwarte Dr Förster den Bürger Zelle mit verschiedenen
Stadtverordneten und Stadträthen Professor Jakobstlial von
der technischen Hochschule den Kommerzicnrath Heese und viele
andere hervorragende unv bekannte Persönlichkeiten Wenige
Minuten nach 6 Uhr wurde die Segeltuchhülle welche bis
dahin die Säule bedeckt hatte herabgelassen und gleichzeitig
durch Ueberreichung eines goldenen Schlüssels an den Bürger
meister Zelle das ganze Unternehmen unter den Schutz der
Stad uerwaltung gestellt da die Stadt von nuu an Mitbesitzerin
der Säulen ist Unter Führung des wissenschaftlichen Beiratks
der Urania Uhren und Säulen Kommondtt Gesellschaft Dr
von Orth besichtigten hierauf die Minister die inneren und
äußeren Einrichtungen der Säure und gaben mehrfach ihre
volle Befriedigung zu erkennen Von besonderem Interesse
war die Erklärung des von Dr Aßmann konstruirten Aipira
tions Meieorographen ccr durch eine im Innern der Säule
angebrachte und durch das Werk der in der Kur pel befindlichen
Normaluhr in Bewegung erhaltene Turbine fortwährend mit
einem reichlichen Lufistrom umspült wird und so im stände
ist die wirkliche Beschaffenheit der Luft in der Umgcbuüg der
Säule anzugeben Drei übereinander liegende Federn zeichnen
suf einem ebenfalls durch das Uhrwerk in Bewegung erhalte
nen Papicrstreifen fortlaufend die Temperatur den Luftdruck
und den Feuchtigkeitsgehalt aur Diese Papierstreifeu halten
acht Tage lang vor werden dann registrirt und gebe so das
genaueste statistische Material für die meteorologischen Beobach
tungen Dieser Apparat b findet sich in Augenhöhe an der der
Strage zugekehrten Seite der Säule Die drei danebenlicgM
den Felder enthalten Tabellen über Ankunft und Abfahrt der
Eisenbahnzüge geographische astronomische und physikalische
Angaben eine geologische Uebersichtskarte wissenswerthe Daten
über die Bewegung der Bevölkerung zc Der Unterbau und
der obere Haupitheil der Säule ist von Anzeigen hervorragen
der Geschäftshäuser bedeckt und zwar bei dem sich drehenden
oberen Theil der Säule in der Weise daß von Minute zu
Minute eine andere Anzeige in dem der Straße zugekehrten
Felde erscheint Die Anzeigen sind mit Geschmack ausgeführt
so daß sie den Gelamnueindruck der in ihrem Aufbau recht
gefällig wirkenden Säwe in vsrtheilhafter Weise unterstützen
Der gußeiserne Säulenschaft wird durch eine in einen viel
zackigen Stern auslaufen ze Kuppel gekrönt welche die Form
eines Himmelsglobus zeigt und auf drei Seiten des Globus
gestclleS Zifferblätter sür die Normaluhr trägt während die
vierte Seite in sortlaufender Bewegung der Mondphasen an
giebt Zwei von den Zifferblättern zeigen die Berliner Zeit

das dritte die Weltzeit Greenwich an Im Großen und
Ganzen machen die Säulen einen sehr günstigen Eindruck so
daß sie nicht nur wegen ihres Praktischen Zweckes sondern auch
als Schmuck für die Straßen unserer Stadt allseitige Aner
kennung finden werden Das Publikum bekundete heute bereits
ein lebhaftes Interesse sür die neue Einrichtung an jeder der
Säulen hatten sich Gruppen postirt die sich eifrig mit dem
Studium der wissenschaftlichen Apparate beschäftigten

Handel u d Verkehr
Hamburger Futtermittelmarkt Original Bericht von

G u O Lüders HamburgMit dem Eintritt der warmen Witterung ist das Vieh in
vielen Gegenden Deutschlands bereits ausgetrieben und der
Consum von Kraftfuttermitteln in Folge dessen stark im Rück
gange Preise weichend

Reisfuttermehl M 3,00 bis M 7,00 pr S0 Ko ab Hamburg
M 3,25 bis M 6,70 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 3 25 bis M 7,15 pr 50 Ko ab Magdeburg M 3 60 bis
M 6,75 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,00 bis M g,7S pr 50 Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0,00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 5,50 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 7,00 bis 7,70 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmebl Mk
6,30 bis M 7,20 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,00 bis M 7,50 Pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 5,50 bis M 6,10 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,50 bis 6,50 pr SS Ko ab Hamburg Mais
Amcrik mixed verzollt M 5 90 bis 6,30 pr 50 Ko ab Hamburg
Weizenkleie M 4,80 bis M 5,50 pr 50 Ko ab Hamburg
Roggenkleie M 5 00 bis M 5,25 pr 50 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 14 Mai
Aufgeboten Der Schlosser Otto Jabn Sophienstr 32

und Emma K lb Sophienstr 32 Der Kaufmann Heinrich
Büttner Giedichenstein und Emma Zacharias Aschersleben

Der Kaufmann Hermann Klage Halle a S und Helene
Urbnn WirllendorfEheschließungen Der Kaufmann Richard Manschewski
Auaustaitr 12 und Elise Presch Augustastr 5 Der Handarb
Karl Eschrich und Auguste Tischendorf Schmiedstr 17 Der
Schlosser Friedrich Märtens und Margarethe Böcke Thorstr
1 1 Der Maurer Gustav Eckholdt und Marie Mehlhose
Neustadt 5 Der Schmied Franz Oberdorf Töpferplan 5
und Emilie Müller Lessingstr 34

Geboren DemHandarb Franz Schmidt IT Lina Minna
gr Waäjir 1 l DemHandarb FriedrichErge IS Gustav
Bau Friedrich Magdeburgerstr 43 Dem Postschaffner
Gottliev Schulze 1 T Hedwig Elly gr Märkeistr 17
Dem Locomotivheizer Kar Bärwald 1 S Friedrich Carl Eurt
Krukeubergstr 7 s Dem Müller August Haude 1 T Emilrs
Minna Ell Friedrichstr 21s Dem Posthilfsboten Karl
Naumann 1 T Auguste Karoline Gertrud Schmeerstr 36
DemWTischlermstr Hermann Koch 1 Zw T und S Johanna
Anna Meta und Karl Friedrich Wilhelm Entb Jnst Dem
Kaufmann Adolf Jacobowitz 1 T Gertrud Leivzigerstr 52

D m Handarb Hermann Minde 1 T Emma Olidia Lud
wigstr 6 Dem Ingenieur Wilhelm Düchtiug 1 S Otto
Marienstr 26 Dem Stellmachermstr Ferdinand Jänicke 1
S Hranz Albert v d Steinthor 10 1 uuehel S

Geftords Die Wittwe Johanne Bcemme geb Ehrlich 70
I Lcisingnr 12 Des Tischlers August Bär Ehefrau
Minna geb Holbe 32 I Streiberstr 13 b Der Rentner
Friedrich Schaaf 73 I Diaconissenhaus

Es verstorben im Laufe voriger Woche an
Darmgeschwüre 1 Lungentuberkulose 6 Erhängung 1 Herz

schwäche 1 Darmkrebs 1 Altersschwäche 1 Lungenentzündung
4 Lebensschwäche 4 Diphther tis 2 Vergiftung 1 Brechdurchfall
1 Lungenemphysem 1 tuberculöser Gehirnentzündung 2 Atrophie
1 Lungenichlag 1 Delirium tremens 1 Kräwpfe 1 Kehlkopf
polyen 1 Mandelentzündung 1 Darmkatarrh 1 Lungenlähmung
1 Gebärmutterkrebs 1 Schlaganfall 1Zusammen 36 Hierunter befinden sich 10 in hiesigen Kranken
häusern verstorbene Ortsfremde

Paris 15 Mai Eine Privatdepesche aus Kotonu meldet
daß die Dahomeer am 3 Mai einen neuen Angriff auf Por
tonovo unternahmen hierbei zwölf umliegende Dörfer zerstörten
und deren Emwohner theils tödteten theils in die Sklaverei
schleppten Die Häupter der Union Chretienne Senator
Chesnelong und Deputirter Keller erklärten in Folge directer
Aufforderung durch den Vatikan ihren Austritt aus dem Ver

ein dieser hält deshalb morgen eine neue Versammlung um
die Selbstauslösung zu beschließen Alle Royalistenclubs in dir
Provienz werden aufgelöst werden In Havre hat gestern
anläßlich der Abfahrt der russischen Korvette Djigit die sich
nach Kopenhagen begiebt eine große russensreundliche Kund
gebung stattgefunden mehrere Tausend Personen riefen bei der
Abfahrt Hoch Rußland es lebe das russisch französische Bünd

niß Nach dem Berichte des Finauzministers Rouvier
schließt das diesjährige Budget mit einem Fehlbetrag von
40 Millionen Francs In Nizza wurde die Frau des dortigen
portugiesischen Generalkonsuls Carlin de Coconato während
des Schlafes von ihrem Diener durch Messerstiche ermordet

Paris 15 Mai Die Frau des portugiesischen Kon
suls in Nizza wurde bei einem gegen sie von einem Be
diensteten ve übten Mordangriff lebensgefährlich verwundet

Der Verbrecher ist geflüch t
Rom 14 Mai Das Kabinet ist nunmehr definitiv folgen

dermaßen zusammengesetzt Giolitit Vorsitz Inneres und inte
rimistischer Schatzminister Brin Aeußeres Saint Bon Marine
Pelloux Krieg Ellena Finanzen La Cava Ackerbau Genala
Arbeiten Martini Unterricht Bonacci Justiz Finocchiaro Bost

und Telegraphenministerium
London 14 Mai früh Der Castle Dampfer Conway

Castle ist heute auf der Heimreise in London angekommen
London 15 Mai Wie aus Bristol gemeldet wird brach

in dem dortigen Oelmagazin gestern eine heftige Feuersbrunst
aus Das brennende Oel verbreite sich über den Hafen und
letzte mehrere Lichterschiffe in Brand sowie die auf der anderen

Seite des Hafens gelegene Brennerei

Letzte Telegramme
Eisleben 14 Mai Die Gerüchts über den Wssscr

andrang hxx Eisleber Schachten der Mansfelder
Kupferschiefer bauenden Gewerkschaft werden von kompe

tenter Seite für übertrieben erklärt Es wird indessen
konstatirt daß der Wasserandrang im Schasbreiter Revier
immerhin stark sei sodaß ein Theil der Mannschaft feiern

muß
Bochum 15 Mai In Altenbochum wurde an einer

alleinstehenden reichen Dame am hellen Tage in ihrer
Wohnung ein Raubmord verübt Die Thäter sind noch
nicht nmittelt

Oldenburg 15 Mai Vorige Nacht ist hier Rickless
Oseniabuk tmal niedergebrannt Der Schaden ist enorm

Würzburg 15 Mai Der dritte Verbandstsg süd
deutscher Kaufleute und Gewerbetreibender bestimmte
Würzburg abermals zum Vorort

Karlsruhe 14 Mai Anläßlich des Regiermigsjub
läums des Gcoßh rzogs erfolgte bet einigen wegen poli
tischer Verbrechen Verurtheilten ein Erlaß des noch zu
verbüßenden Theiles der Strafe oder der Kostenschuld
sowie m einer Reihe weiterer Fälle in welchen die Ver
mtheilten zu längerer Strafe verurtheilt waren ein theil
weiser Nachlaß der Strafe

Hamburg 14 Mai Hamburgs Amerikanische Packet
fahrt Aktten Gesellschaft Der Postdampser Gothta ist
von N w Jork kommend gestern Nacht 12 Uhr auf der
Elbe eingetroffen Der Schnelldampfer Normannia ist
von Hamburg kommend heute Morgen 6 Uhr in Nsw
Jork eingetroffen

Bremeu 14 Mai Norddeutscher Lloyd Der
Dampfer Habsburg ist auf der Ausreise in Colombo
angekommen

Wie 15 Mai Nach der Versicherung von der Regie
rung nahestehenden Personen läßt sich diele durch die gestrige
kühle Aufnahme der Währungsvorlage im Abgeordnetenhause
keineswegs beirren Der Finanzminister ist überzeugt daß er
in den bevorstehenden vertraulichen Besprechungen mit Ver
tretern der einzelnen Clubs die noch vor der ersten Lesung
der Vorlagen stattfinden sollen alle obschwebenden Bedenken
gegen letztere wird zerstreuen können Die Regierung rechnet
zuverläßlich aus Annahme der Währungsgesetze mit etwa vier
Fünftel Mehrheit zusammengesetzt aus dem größten Theile der
Linken der deutschen Nationalpartei dem Hohenwartclub den

Polen und vielleicht sogar einige Antisemiten

WvzMMSL GÜL SB VMZM AE Wsi A8NL
Xru LS 12 /z Ukr

IsIsgiApb isolwi Berieft äss llslls 8vb sn Isgsdl

viscouto OorllwÄriäit 19l,30
Leil SWäslsgössllsob 139,75
Orssäsirör Lsäk 141,75
vArmstÄätsr Lsirk 138,25
Osstsrrsiolr Osäit 169,10
Loslimusr Zu 8 116,90
lÄiirklrüttsr 1 i9 25
llortmriinägr Hrrioir 546
Ilsrxsllsr 142 75OsuirörrbÄrrm 84 50
LoirsoliäÄtiou 143,25
Kiizsrois 114,25NsIssiiLroirsll 132,56
iM20Söir 125 20

I owdsräöir 40 25

vrix IZoäslrdsolr
LrrsolitiöluAäsr
ksllAsr
KoMaiädslui
Itiil Mttslrrrssr
Vsrsolrsii VrsQ
5 xvd Itslrsusi
4 pN UllAirrn
4 xvt L ptsr
1880 Rrrsssrr
Russ Rotsn
Horää
Lsiräsus 8tiII

237,50
197

139, ia
97,90

224
90,10
93 30
98,50
35

215,75
105,60

ASgWg Ab Ankunft
ds GisenbkhnzÄgs Bschzchof HMs

Nach HalSerstadt 5 V 7 45 B
N 3S V 1 13 N 1 3 N 3 5
6 8 N S 4S A

Berlin 3 4S B 1 S
V 1 2 7 2S B 8 S8
11 B 1 40 N
5 34 N 3 11 A
bis Btlteife d

12 13 A

4 40
1 3

S 1S N 1
1 3 L 35 A
9 4S A 1 3

Nach w, g 2 42 V 4 31V S 4ö V
S 4Ü V 7 34 B 1 3 SB10 10 V 10 32 V 1 3 11 40
B 140N 3 b3 N 5 5 N
1 3 5 23 N 1 3 6 3V A 7 7
A S 3ü A 3 5 A 10,56
A 1 3 11 50 A

Nach MagSevnrs 6,46 V sM
Cöthen 7 15 B s 52 V 10 48 R
lbiSEöthsZl 11 31 B 1 3 1 26
R 313 N 5 41 N 6 3öM CöthenZ 7 2 A 1 3 8 33
A 10,25 A 1 3 11,S5 N
Ibis Cötheu Z

NachTSürwg 3 11 V 5 45 V
6 7 B 1 3 7 15 V bis Suiza

und nur Sonn und Festtags
7 37 Ä 1 3 3 23 V i j10 35 V 1 Z nach München

über ZeU 10,45 V 11 24 8
i 2 12,53 N 2 10 N 5 43
N 1 3 5 3 N 1 3 l ach
Münchcn über Ze A 6 3 N
7 26 N ms Merseburg 0 20
A Ibis Ersurq 11 8 A 1 2

Nach KaW 5 15 B 6 46 B M
Sangerhaulen 3 57 B 10 41 V
1 3 1 28 N M Eislebenl
2 5 N 5 50 N S 30 A M
StordhauW 10 31 A 1 3
11 36 A M EislebsuZ

Nach Ziorau ve 7 40 Ä 11 30
V 1 31 N 7,4 A 1 3 10 58 A

Bon Hawerstadt 5,55 B sl on
Cönnern 7,2 Z V von Zalber
stadt 10 ZV 12 3 N 4 5S
Ä 5 20N 8 56A 11,43 A

Bon Berlw 3 6 V 4 S2 B 7,22
V lvcn BitterfeldZ 9,16 B 1 2
9 56 B 12,2 B 10,50 V 1 3

11 19 V 1 2 1 55 N 5 2S
N 1 2 5,39 N 1 3 5 51
N 1 3 ston BitterseldZ L S2 A
11 23 A 1 2

Bon Lei zi 5,25 B 6 36 V
9 V 1 3 Z7 4d B 9,40 Ä

10 30 V 11 28 V 1 3 1 5 N
1 15 N 1 3 2 52 N Z 4 14

N 5 22 N 6,13 N 6 57 A
1 3 7 29 A 6 53 A 1 3 S S
A 10 id A 1 3 11,49 A

Von Magdctmrg 2 32 V 5 27 B
ston Cothen j 6 34 V svcii
Cöthen 7 24 V 1 3 8 50 V
I von Mtzen 9 53 V 10 2
V 1 3 1 2Z N 3 40 N 5 1
N 1 3 6,S6 A 8 5S A 10 5L
A 1 3

Bon Thüringen 3 42 V 1 3 ftrm
München über ZW 4 25 B
1 2 5 26 B jnur Wochentags
ton Mnseburg 6 5t B fto
ErsurtZ 8 49 V 1 3 10 23
B 1 1 N 2,54 N 4,59 N
5 14 N 1 2 8 6 A 1 3 voll

München über Zeitz 3 21 z
9 35 A 1 3 10 34 A bon

Enlza nud fährt nnc sonn und
Fest a S 1 4 Ä 11 53 L
r 3

Wo Safsel 6 29 B o EislebeuZ
6 50 B st Nordhauseui 7 16 B
1 3 10 6 B 12 40 N lv Sa
gerhanse Z 1 13 N 5 13 N
7,29 A Iran EislebenZ 3 3 A
1 3 10 40

Bon Sorau üben 6 42 B 10 1
B 1 3 12 43 N i 3 A

10 14 A
bedeutet Schnellzug Lokalzug

Meteorologischer Bericht des Hall Tagetzj
Wetteraussichte für den 17 Mat

Bei wechselndem Wind veränderliches warmes zu
N eZerschlägen neigendes Wetter

Zeit Std
Barom
red 0

mm

Thermometer
nach

Lslsru8 Rssruir

Feuch

t gkett

Lust
Äinv Wetter

15 /S

16 /S

8 Uhr

7 Uhr
2 Uhr

750,0

748 0

746 0

1 12,5

i 12 5
i 16 0

l 10,0
i 10 0
t 12 0

75

90

70

V

Wolkig

Wolkig

Wolkig



lapeteu
im Hiuse

WM W WWWMNW M
von 12 Pw an Teppiche

Möbelstoffe Tischdecken
Linoleum Laufer zu den

bill Preisen tn gr Auswahl empf

Jnh R Sz Z ISvitvr
Große Ulrichstraße tt

Feruspr SIS
Mars la Tonr

SOSOAOSOGGOGOOSSOSGOGO
Am I April begann ein neues Abonnement

auf die

Leklurieks Ws88ki lieilan8talt
MMZlG M K

N 4 VvruMz i v I r C9KEndstation der elektrischen Stadtbahn Steinwsg
Berathung in allen Krankheitsfällen

Dampf Rumpf Sitz u Vollbäder
auch ohne Berathung von 7 bis 7 Uhr

von 1 bis 3 Uhr

UsiTsssvkrStbroS
täglich frisch

Soollmd und Sanatorium
Wittekind

bei HMe a Ä Silale
rc spsi ts äured S s W Äv N rvZ t i

Sage Dank an WSrn Sr sche Apotheke in ZZZnclSrsbaek Württemberg
M kurzer Zeit wurden Knaben wie Mädchen und Erwachsene durch bekannte Mittel vom

ZsttüÄLSSN
öefreit Obige irma empfehlen unter vielen taufenden Attestirenden Carl Appel Glasermeister

Mannheim Seltmann in Komotau zc Wechselw GaNin Crescenz Windsberaer in
Feldkirchen bei München

Zu bekämpfen sind Ihre Mittel stets von bester
Wirkung gewesen Attestirt durch Pfarrer S

Ueber Mittel L 7 x nc Zll ZQ1 i H e schon nacht Tagengegen IIWVIIIVIVII wieder mein qutes GehörBürgermeister Blank n Aitrang Da ich die Influenza hatte und durch Nr Veriier s Mittel
mein Gehör wieder erlangte vielmals Dank Fräulein B Viele Atteste stehen auf Wunsch
zu Diensten Man schreibe an Dr Veruer in Lllliersliselt Württemberg um Vrosvecte

Preis ledes Mittels Ml s,

Mim k
i

Jährlich 24 reich illustrirte Hefte mit Unterhaltungsbeilagen
darin 48 color Modebilder und 12 Schnittmusterbogen ferner

colonrte Modebilder als Gratisbeilagen

Schnitte ach Matz gratis

1 50 Vierteljährlich M 2 50 Z

MmMMZWK MäerWWteüsr
Erhöhung des Rmlenemkommens ohne Risiko
gewähren Versicherung der seit 1838 untkr besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit bestehenden bei 80 Millionen M Vermögen die
größte Sicherheit bietenden

Prch MW VeWmB AnstM z Bttliii
Prospekte durch die Direktion Berlin 41 Kaiserhosstr 2 und
folgende Vertreter

z ea ürvZtliiiA in Halle a S Bnrgstr 29 o Ecke Mühlweg
Ms x Gtt in Halle a G Poststraße 5

welche Wohnungen zu vermiethen
haben wollen dieselben gefälligst M

anmelden in der
RohW B l h l eis SM

h HM M GrWttcsiher Hereins BrAtch ii
Ununterbrochen geöffnet

M Miether bequemste Auskunft Benutzung f Jedermann

Die einzige große Modenzeitung welche alle 8 Tage
erscheint ist

EZ kAxar
Illustrirte Damen Zeitung für Mode Han dorbekt n

Unterhaltung
Abonnementspreis SV Mark vierteljährlich

Der Bazar übertrifft an Reichhaltigkeit jedes
andere Modeublatt

Alle Postanstalten und Buchhandlungen nehmen jederzeit Be
stellungen an

Probe Nummern
versendet auf Wunsch unentgeltlich die Administration d Bazar

Berlin L V Charlottenstraße 11

Nil MMMerilkg
Amtliche und unentgeltliche Auskunst ertheilt jeden Morgen 8 10 Uhr

Der Kontrollbeamte I vKv1 Gr Brauhausgaffe 21

ÄvSRvs Mlü NaUsmsvÄ

Boneertsangerin Alte Promenade 28,II
Sprechstunde 4 5

Bern für Rolkstvohl
IX Abtheilung Arbeitsstätte

Bestellungen auf kleingemachtes Brennholz werden erbeten
an den Verwalter Helbing Arbeitsstätte an der Halle

Es kostet
1 Raumeter srei Gelaft N Mark SV Pfg

V MarkV S Mark S PfgKorb ab Platz 4V Pfg
Z Bündel Kienholz IV Pfg

Poftftr lÄ
Ecke

Rathhansgaffe
ist garantirt die

billigste reelste Be
zugsquelle in echt

böhmischen Bettse
dern nur staubfreie
unverfälschte Waare

Pfd 50 70 Pfg
Halbdaunen 1,101,40
1,60 hochfeinste Halb
daunen schneeweiß von

2,50 M an Groft
flockige silberweifte
Halbdaunen und
Daunen von wunder
barerFüllkraft,genügt
blos S Pfd in ein
großes Deckbett nur
S M und 2 M 30
Pfg bis zu den besten
Waaren
Federdichte Bett

innlets in großer Aus
Wahl auffüllend billig

G oßc Bettbezüge von 3 M
Betttücher ohne Naht von 1
30 Pi an Gr Strohsäcke
1 Mk

Gr
Poststrafte SS

Niederlage v d größten Bett
federnfabrik aus Prag in

Böhmen

nur

Täglich
abzugeben

Zu erfragen bet
Halle a/S

120 Liter Milch sind

StnÄ All

Das durch seine große Wirk
samkeit überall bekannte u be
rühmte

MMIM I MIM
welches von den höchsten
Stellengeprüft und
empfohlen worden ist führt die

Schutzmarke den
Schachteln und ist zu haben s
25 und 50 H in

Wer seine Almosen nicht in baarem
Gelde sondern in Naturalien geben
w ll kann in der Arbeitsnach
wsisstelle des Vereins für
Bolkswohl im rothen Thurm
Anweisungen auf

Kohlen 100 Brikets zu 30 Pfg

Brod 50Kartoffeln 5 Ltr 35
Speisemarken 13
Kidffeemarken 5
Milchmarken 3as Stück erhalten Auf den betr
Marken die mit Ausnahme der
Speise und Kaffeemarken zu ihrer
Gültigkeit mit unserem Stempel ver
sehen sein müssen sind die Stellen
vermerkt wo sie an Zahlungsstatt
angenommen werden

Berein für Volkswohl
IV Abtheilung

Ein ftud theol ertheilt
gegen geringesHonorarUnter
richt W er sagt die Exped

8eIMM

Durch den Zusammenbruch
seines der größten Exportge
schäfte bin ich tn der Lage
folgende 10 Gegenstände so
lange der Vorrath reicht um
den minimalen Preis von

Mk S 7S
zu liefern
1 Viktoria Taschen
hr sehr elegant auf

Lekunde regulirt
21a Man chetten
knöpse aus feinem
Double 1 Similt

Brillantring 1
ewiges Notizbuch
1 prachtorlle Ci

garrenjpitze aus
chtem Bernstein

uns Meerschaum
1 hochelegante Cra
vatlennadel

1 Gtldi ö schen
sehr nett

1 feine Kette Dou
blepanzer

1 hocheieganten Ccayon
mit mechan Vor
richtung dies alles

nur einzig und allein
zu obigem Minimal
Preis zu beziehen
durch die Firma

S MwÄS
HVtv Nl Z

Verlangt gratis Catalog Badeein
richtung Mk 38 Raten L Weyl
Berlin 41
3 Psd fit Schweizerkäseg M KNach
liei I Hofmann Käleh München

X li8lMN f eVsreiii
Momtsversammlung

Donnerstag den IS Mai er
Abends 8 Uhr im Saale der

Tulpe
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Ausschreibung mehrerer Con

kurrenzen und Wahl der
Preisrichter

3 Aufnahme neuer Mitglieder
4 Berathung über die bevor

stehende Kanstgswerbe Aus
stellung

Der Vorstand

5 Nil worlM Lill a IsActur
30 k,siidrI Hsnpttr in Mr 150000
120000,90000,30000,20000 sw

FvÄv I a K inäisssr

V i tQlll Iiiväau i/L

Z iÄtis LstiaiiälunA von ri
Uunäki svkliöiwir Hol 1 1

u Ii IllricI
Ztr A Tller

Ich suche für mein technisches
Bureau einen

Z5v1vlu vr
im Alter von ca 16 Jahren

Ingenieur gr Steinstr S
Einstud theol Gr Wall

strafte SV I wünscht Gym
nasiasteu Privatstunden zn er
theilen

Mk zur II
sicheren

Stelle sof od spät zu leihen ge
sucht Angebote sub Zi v 4SSÄ
bef uckolk ZIo v Halle
a S

Mädchen m f g Zeugn Außwärts
s sof od 1 Juni Stelle Kl Ulrichstr 5
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